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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 5078/J der 
Abgeordneten Dr. Dagmar Belakowitsch-Jenewein, Herbert Kickl, Werner Neubauer, Peter 
Wurm und weiterer Abgeordneter wie folgt: 

Soweit sich die gegenständliche Anfrage auf meinen unmittelbaren Vollzugsbereich (Art. 52 
B-VG) bezieht, ist festzuhalten, dass es mein Ressort war, das im Rahmen seiner Aufsichtstä-
tigkeit entsprechende Nachfragen gestellt und basierend auf diesen schließlich eine Sach-
verhaltsfeststellung an die Staatsanwaltschaft Wien übermittelt und somit auch deren Er-
mittlungen ausgelöst hat. 

Die konkret im Rahmen der gegenständlichen Anfrage gestellten Fragen beziehen sich sämt-
lich auf den eigenen Vollzugsbereich der Pensionsversicherungsanstalt als Selbstverwal-
tungskörper (Entlassung der ehemaligen Generaldirektor-Stellvertreterin der PVA und deren 
Folgen). Die entsprechenden Verfahren sind von der Pensionsversicherungsanstalt selbst zu 
führen und allfällige Ansprüche von dieser zu prüfen und auch geltend zu machen. Selbstver-
ständlich werde ich mich aber im Rahmen der laufenden Einschau in meiner Funktion als 
oberste Aufsichtsbehörde auch diesen Fragen widmen. 

Sowohl die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft als auch die laufende Einschau meines Hau-
ses sind derzeit noch im Gang und ist deren Ergebnis jedenfalls abzuwarten. 
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Zu den Fragen 15 bis 17 darf ich darauf hinweisen, dass die Frage, ob jemandem ein An-
spruch auf eine Leistung zusteht, eine rechtliche und keinesfalls eine solche der Vollziehung 
ist. Zudem ist der Terminus „Luxuspension“ kein rechtlich festgelegter.  

Sollte sich die Frage aber auf die im Rahmen der gesetzlichen Sozialversicherung den Be-
diensteten zustehende betriebliche Zusatzpension (Dienstordnungspension) beziehen, so 
darf ich die anfragenden Abgeordneten auf die Bestimmung des § 31 Abs. 2 DO.A verweisen, 
zu finden etwa in der „Dokumentation des österreichischen Sozialversicherungsrechtes“ un-
ter www.sozdok.at. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rudolf Hundstorfer 
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